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Liebe Fußballfreunde,
Am vergangenen Wochenende begann für die Bezirksliga-Elf des VfB Wissen die neue 
Saison, heute steht mit der Partie gegen den Aufsteiger Spvgg Lautzert das Heimdebüt 
an. Schon am 28.6. bat Trainer Walter Reitz zum Trainingsauftakt. Auch die zweite Mann-
schaft mit Trainer Mario Siegfried ist schon wieder am Ball und bestritt neben dem Derby 
bei der SG Mittelhof vor einer Woche schon sehr erfolgreich zwei Runden im Rheinland-
pokal. Trotzdem lohnt ein Blick zurück auf die vergangene Spielzeit 2017-18, die trotz des 
im Entscheidungsspiel denkbar knapp und unglücklich verpassten Rheinlandliga-Aufs-
tiegs aus blau-weißer Sicht ausgesprochen erfolgreich verlief.
Die erste Mannschaft landete nach den Platzierungen 6, 6 und 5 seit 2014 diesmal punkt-
gleich mit der Spvgg Wirges auf dem 2.Tabellenplatz. Die erzielten 62 Punkte bedeuteten 
eine deutliche Steigerung gegenüber den Vorjahren - und auch spielerisch darf man wohl 
mit gutem Recht von einem klaren Aufwärtstrend reden. Zudem ging es im Rheinland-
pokal erstmals seit über 20 Jahren wieder ins Halbfinale und nebenbei bis ins Endspiel 
beim Hallenturnier um den Hachenburger Pils-Cup. Genauso positiv ist der sechste Tabel-
lenplatz der VfB-Reserve in der Kreisliga B2 ist zu bewerten, schließlich ging es in den letz-
ten drei Jahren meist nur darum, den Abstand zu den Abstiegsplätzen zu wahren. Das star-
ke Bild rundeten die drei ältesten Jugendteams der JSG Wisserland ab: Die B- und C-
Junioren stiegen nach tollen Bezirksliga-Runden in die Rheinlandliga auf, die A-Junioren 
sicherten sich in einer Fünfer-Relegationsrunde souverän den Bezirksliga-Platz. Für den 
sportlich ambitionierten Unterbau im Nachwuchsbereich ist also gesorgt.
Die vergangene Saison hat viele Zahlen produziert, die in einer Extra-Onlineausgabe des 
VfB-Kurier (Foto) dokumentiert sind. Auf unserer vielbesuchten und in Kürze in neuem 
Gewand erscheinenden Interneseite vfb-wissen.de steht das PDF zum Download bereit. 
Auch in den Statistiken erkennt man einige erfreuliche Fakten: So zog zum Beispiel der VfB Wissen im vierten Jahr in Folge die meis-
ten Zuschauer in der Bezirksliga an, die vielen mitreisenden Fans bescherte auch den Gastgebern unserer Auswärtsspiele gute 
Kulissen. Beide VfB-Teams landeten wie häufig in den letzten Jahren auf den vorderen Rängen der Fairnesswertung.
Einer besonderen Personalie gebührt Erwähnung: Seit vier Jahren verpasste Mannschaftskapitän Mario Weitershagen kein einzi-
ges Pflichtspiel seines Teams und kam so auf 137 Einsätze ohne Unterbrechung, 135 davon über die vollen 90 oder 120 Minuten. 
Respekt ! Dauerbrenner Simon Ebach steuert mit inzwischen 245 Pflichtspieleinsätzen in der Ersten mit Riesenschritten auf die 
250er Marke zu und fuhr in der Sommerpause auch in den Ehehafen ein. Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit ! 
Was bringt die neue Saison ? Die Stammbesetzung der ersten Mannschaft blieb komplett zusammen, dem Abgang von Florian 
Jaeger standen acht externe Neuzugänge, zwei aus der A-Jugend aufrückende Spieler und seit letzter Woche auch die Rückkehr von 
Torben Wäschenbach gegenüber. Die Verantwortlichen sind sich sicher, dass damit nicht nur eine zahlenmässige, sondern auch 
qualitative Verbesserung des Kaders gelungen ist. Ein Spaziergang wird die neue Runde aber sicher nicht, auch wenn fast alle ande-
ren Clubs den VfB in der Favoritenrolle für Meisterschaft und Aufstieg sehen. Alles beginnt bei Null, und es wird nicht einfach wer-
den, ähnlich wie im abgelaufenen Spieljahr wieder ganz vorne zu landen. Das Beispiel der SG Ellingen, die nach dem verlorenen 
Entscheidungsspiel gegen den SV Windhagen 2015 bisher nie wieder in die Nähe der Spitzengruppe kam, mag eine Mahnung sein, 
eine erneute Top-Platzierung nicht für selbstverständlich zu halten. Die ersten Spieltage werden zeigen, ob es schon gelungen ist, 
aus der bisherigen Mannschaft und den vielen hinzugekommenen Akteuren eine (neue) Einheit zu bilden. Viel Spaß beim Spiel ! 





Am Ende der vergangenen Saison kam es zum Showdown: Der VfB schloß die Saison nach 
einem dramatischen Titelrennen punktgleich mit der Spvgg Wirges ab. In einem  Entschei-
dungsspiel vor großer Kulisse auf dem Rasenplatz in Westerburg musste der Meister und Auf-
steiger in die Rheinlandliga ermittelt werden. Unsere Elf zeigte von Spielbeginn an eine ganz 
andere Körpersprache als in den beiden Meisterschaftsspielen gegen dWirges. Die erste 
Großchance des Spiels bot sich daher auch in der 21. Spielminute Lukas Becher, der mustergül-
tig von Alexander Rosin bedient wurde. Becher umkurvte noch einen Gegenspieler und zielte 
aus 18 m flach aufs linke Torwarteck, doch EGC-Keeper Deniz Sakalakoglu parierte glänzend 
per Fußabwehr. Bezeichnend für den Spielverlauf der ersten gut 30 Spielminuten war der Ruf 
des Wirgeser Trainers in Richtung seiner Spieler „Wir geben den Ball zu schnell her“. Wirges 
tauchte in der 38. Minute nach einem Konter das erste Mal gefährlich vor unserem Tor auf, 
doch Philipp Klappert klärte mit einer Fußabwehr vor Topstürmer David Röhrig. Kurz vor der 
Pause war Klappert noch einmal nach einem Fehlpass von uns im Mittelfeld hellwach und kam 
vor einem heranstürmenden Wirgeser Angreifer an den Ball. 
Zu Beginn der 2. Halbzeit nahmen der VfB direkt wieder das Heft in die Hand und kam zu weite-
ren Chancen. In der 51. Minute wurde zunächst ein Torschuss von Becher von einem Wirgeser 
Abwehrspieler zur Ecke abgeblockt. In der 54. Minute folgte die bis dahin größte Chance im 
Spiel. Becher wurde glänzend von Durmus im 16 er angespielt und sein Schuss aus halblinker 
Position knallte an den linken Innenpfosten. Alle Wissener Fans, die mal wieder sehr zahlreich 
vertreten waren, hatten schon den Torschrei auf den Lippen, doch der Ball trudelte auf der 
Torlinie entlang und auf der anderen Seite des Tores wieder ins Spielfeld zurück. 10 Minuten 
später prallte nach einem langen Einwurf von Philipp Bedranowsky, den Toni Foniq verlängert, 
der Kopfball von Alexander Rosin an die Latte. In dieser Phase war die Wissener Führung über-
fällig, ein Tor hätte wohl den Weg zum Aufstieg bereitet. Doch es kam anders: 
Nach einem Freistoß in der eigenen Hälfte wurde der Querpass einem Wirgeser Spieler genau 
in den Fuß gespielt. Marvin Severin lief noch ein paar Meter in Richtung Wissener Strafraum 
und ließ in der 76. Minute mit seinem Flachschuss ins rechte Eck Keeper Klappert keine Ab-
wehrchance. Severin konnte kurz später das Spiel bereits entscheiden, zielte aber ab langen 
Pfosten vorbei. Nach diesem Tiefschlag kam unsere Elf aber noch einmal eindrucksvoll zurück. 
In der 86. Minute schoss Alex Rosin nach einer mustergültigen Flanke von Foniq den Ball mit 
rechts per Direktabnahme volley zum vielumjubelten Ausgleich in die Maschen. Zwei Minuten 
vor Ende der regulären Spielzeit hatte Tunahan Durmus nach einem beherzten Solo den 
Siegtreffer auf dem Fuß, schoss aber knapp am rechten Torpfosten vorbei. 
Somit ging das nervenaufreibende Spiel, in dem sich die beiden besten Mannschaften der 
Bezirksligasaison 17/18 gegenüber standen, in die Verlängerung. In dieser scheiterte der ein-
gewechselte Serkan Öztürk zunächst aus kurzer Distanz an Philipp Klappert, der auch in die-
sem Spiel zeigte, dass er der beste Keeper in der diesjährigen Bezirksligasaison war. In der 
ersten Hälfte der Verlängerung hatte zweimal der aufgerückte Bedranowsky die Möglichkeit 
zur Führung. Zunächst kam er nach einem Solo des eingewechselten Max Ebach und dessen 
überlegtem Rückpass einen Tick zu spät und ein Wirgeser Abwehrspieler konnte im letzten 
Moment klären. In der 103. Minute kam der Ball über Hüseyin Samurkas und Toni Foniq zu 
Philipp Bedranowsky,  dessen Schuss Millimeter über die Wirgeser Querlatte strich. 
Als alle Zuschauer in der 2. Hälfte der Verlängerung schon mit dem Elfmeterschießen rechne-
ten, konnten die Wirgeser drei Minuten vor Spielende doch noch die Entscheidung herbeifüh-
ren. Eine Flanke von der linken Seite konnten vollendete Öztürk in der Mitte eiskalt zur 2:1-
Entscheidung. Wir gratulieren der EGC Wirges zum Aufstieg in die Rheinlandliga und wün-
schen ihnen dort viel Erfolg. Das sehr faire Entscheidungsspiel stand unter der souveränen 
Leitung des erfahrenen Schiedsrichters Ingo Kreutz sowie seiner beiden Assistenten Leon Boss 
und Pascal Thelen. Für unsere Mannschaft, Trainer, Betreuer, Verantwortliche und Anhänger 
gilt es nun, nach einer insgesamt guten Runde nicht die Köpfe hängen zu lassen, sondern einen 
erneuten Anlauf in der neuen Saison zu nehmen. Hierfür sind die Weichen gestellt.
Die VfB-Aufstellung: Philipp Klappert, Philipp Bedranowsky, Till Niedergesäß, Mario Weiters-
hagen, Justin Keeler (83. Lucas Brenner), Simon Ebach, Tunahan Durmus, Lukas Becher (83. 
Hüseyin Samurkas),  Maik Schnell (65. Max Ebach),  Fation Foniq, Alexander Rosin 

Entscheidungsspiel
Samstag, 2.Juni 2018

VfB Wissen -
Spvgg Wirges  1:2 n.V. 

Toni
Foniq

Justin
Keeler &
Simon
Ebach im
Luftkampf
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Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !
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Das Foto zeigt die diesjährigen zehn VfB-Neuzugänge der ersten Mannschaft im Bild, eingerahmt von Trainer Walter Reitz und Co-
Trainer Cem Cakatay: Stehend von links Christoph Lichtenfeld (Rückkehrer von der SG Betzdorf), Jonas Raack (SV Schönenbach), 
Kevin Kostka (SG Malberg-Rosenheim / Rückkehrer), Tim Pfeifer (SG Müschenbach / Hachenburg) und Anil Berber (SG Betzdorf). 
Vorne sitzend von links Kenny Scherreiks (SG Betzdorf), Alexander Müller (aus der eigenen A-Jugend), Marvin Scherreiks (SG Betz-
dorf / Rückkehrer) Steven Winzenburg (A-Jugend)  und Anil Berber (SG Betzdorf). Es fehlt Jan Pfeifer (SG Brachbach / Mudersbach).



Apotheker Ruppert Groß e.K.
Marktstraße 1 - 57537 Wissen
Telefon 02742 / 91 05 72
www.adlerapotheke-wissen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

8:00 - 19:00 Uhr
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr



Sehr wechselhafte Resultate gab es für den VfB 
Wissen in den Testspielen während der fast sieben 
Wochen langen Vorbereitungsphase. Die 0:10-Nie-
derlage gegen den Bundesligisten Fortuna Düssel-
dorf (siehe eigenen Bericht) war auch in der Höhe 
zu erwarten, das 4:5 gegen die zwei Klassen höher 
spielenden Sportfreunde Siegen durchaus achtbar. 
Allerdings gab es auch gegen unterklassige Gegner 
zu viele Gegentore, was angesichts der überragen-
den Abwehrstärke in der letzten Saison doch über-
raschte. Trainer Walter Reitz meint dazu: „Wir hat-
ten zu viele individuelle Nachlässigkeiten. Die müs-
sen wir ganz schnell abstellen.“Auch das Erstrun-
denspiel im Rheinlandpokal beim A-Ligisten SG 
Reitzenhain ging überraschend mit 0:2 verloren, 
ein Coup wie in der Vorsaison mit dem Vordringen 
ins Halbfinale hat sich also schon früh erledigt. 
Die Ergebnisse der Testpiele, die wegen der Arbei-
ten am Rasenplatz in Dr.Grosse-Siegstadion kom-
plett auswärts bestritten wurden,  im Überblick:
Sportfreunde Siegen - VfB Wissen   5:4 (2:0)
Fortuna Düsseldorf - VfB Wissen  10:0 (7:0)
Bröltaler SC Schönenberg- VfB Wissen 4:3 (3:3)
SV Schönenbach - VfB Wissen  2:1 (0:0)
Spvgg Neunkirchen - VfB Wissen  0:4 (0:1)
SG Reitzenhain - VfB Wissen (Pokal) 2:0  (0:0)
SSV Homburg-Nümbrecht - VfB Wissen 2:3 (1:0)
Beim Sieg zum Abschluss der Vorbereitung drehten 
Kevin Kostka, Kenny Scherreiks und Jan Pfeifer den 
zweimaligen Rückstand beim Landesligisten. 

Durchwachsene Ergebnisse in der Vorbereitungsphase

Neuzugang
Kenny Scherreiks

beim 4:5 gegen 
den Oberligisten 

Sportfreunde
Siegen





Testspiel (10.Juli 2018): VfB Wissen - Fortuna Düsseldorf 0:10
Nach dem 4:6 gegen die Sportfreunde Siegen 
gab es auch im zweiten VfB-Testspiel der Saison 
zehn zum Teil spektakuläre Tore. Allerdings war 
die Verteilung der Treffer diesmal etwas weni-
ger ausgeglichen als gegen Siegen: Mit 10:0 setz-
te sich der Bundesliga-Aufsteiger Fortuna Düs-
seldorf vor rund 450 Zuschauern auf dem Ra-
senplatz in Honigsessen standesgemäß durch 
und wurde angesichts seiner in jeder Hinsicht 
klaren Überlegenheit nicht wirklich gefordert. 
Unmittelbar nach dem Spiel ging es für die For-
tunen mit dem Bus zurück nach Düsseldorf, wo 
Trainer-Routinier Friedhelm Funkel seinen Pro-
fis nach dem Trainingslager am Wiesensee zwei 
freie Tage gönnte.
Trotz des eindeutigen Resultates verkaufte sich 
der VfB ordentlich und hielt die Niederlage nach 
dem 0:7-Pausenstand in Grenzen. Leider litt die 
Partie unter den schlechten Witterungsbe-
dingungen, die auch eine bessere Kulisse ver-
hinderten. Im ersten Abschnitt begann es zu 
tröpfeln, die zweite Halbzeit ging endgültig im 
strömenden Regen unter, sodass die Fans den 
Schutz des Vereinsheims suchten oder frühzei-
tig die Heimreise antraten. Mann des Tages war 
Fortuna-Neuzugang Marvin Duksch. Der von 
Holstein Kiel an den Rhein gekommene letztjäh-
rige Torschützenkönig der Zweiten Liga eröffne-
te den Torreigen mit einem lupenreinen Hat-
trick innerhalb von nur 17 Minuten.  
Die Torfolge: 0:1 (4.)Ducksch, 0:2 (8.)Ducksch, 
0:3 (21.) Ducksch, 0:4 (24.) Hoffmann, 0:5 (29.) 
Gießelmann, 0:6 (36.) Karaman, 0:7 (44.) Bar-
kok, 0:8 (49.) Hennings, 0:9 (62.) Raman, 0:10 
(74.) Hennings. Dem Ehrentreffer kam der VfB 
nie wirklich nahe, auch wenn es in der zweiten 
Halbzeit immerhin einige gelungene Angriffe zu 
sehen gab. VfB Trainer Walter Reitz vielen Spie-
lern seines Kaders die Gelegenheit zum Einsatz 
und wechselte im Lauf der 90 Minuten wie auch 
die Gäste fast komplett durch.
Ein Video mit allen Highlights des Spiels inklusi-
ve aller Tore findet sich auf der Facebook-Seite 
der Fortuna. Unser Dank gilt noch einmal dem 
TuS Honigsessen für die Unterstützung bei der 
Ausrichtung des Spiels auf dem Uhlenberg.
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Was sich schon mit den durchwachsenen Ergebnissen der Vorbereitungsphase und dem enttäu-
schenden Aus im Rheinlandpokal angekündigt hatte, bestätigte sich auch am ersten Spieltag: Bei 
der Bezirksliga-Elf des VfB läuft es in dieser Saison noch nicht rund. Das Auftaktmatch beim TuS 
Burgschwalbach, der erst durch eine späte Entsceidung am grünen Tisch zum Klassenerhalt ge-
kommen war, ging mit 1:3 verloren. 
Zum Spiel in Burgschwalbach: Sollte es noch eines Beweises bedurft haben, dass diese Saison 
trotz der Vizemeisterschaft im Vorjahr, der namhaften Neuzugänge und der Vorschlusslorbeeren 
von der Konkurrenz kein Selbstläufer wird, dann wurde er am Sonntag erbracht. Nach einem in 
allen Mannschaftsteilen enttäuschenden Auftritt stand am Ende eine ernüchternde 1:3-Schlap-
pe. Dabei hatte die frühe Führung in der neunten Minute durch einen von Kenny Scherreiks (Foto 
rechts) verwandelten und an ihm selbst verursachten Foulelfmeter dem VfB bei drückender Hitze 
eigentlich in die Karten gespielt. 
Bis zur Halbzeit gab es in einem verteilten Spiel mit Vorteilen für den VfB auf beiden Seiten einige Torszenen. Dann half ein erster 
Blackout in der Wissener Abwehr den Hausherren, in der Nachspielzeit der ersten Hälfte zum Ausgleich zu kommen. Aus einem 
eigenen Einwurf und einem Stockfehler in der Ballannahme entstand ein Konter, der nur durch ein Foul im Strafraum gestoppt wer-
den konnte. Philipp Klappert ahnte die Ecke, konnte das 1:1 aber nicht verhindern.Nach Wiederanpfiff hatte die Reitz-Elf ihre beste 
Phase. Der eingewechselte Felix Bably brachte neuen Schwung ins Offensivspiel, und so gab es Chancen in dichter Folge. 
Mindestens vier dieser Gelegenheiten fielen in die Kategorie „Den muss man machen“, doch die fällige Führung fiel nicht. Zudem 
konnte sich Schiri Depken bei einem Foul an Lucas Brenner nicht entschließen, erneut auf den Punkt zu zeigen. Einem alten 
Fußballgesetz folgend rächt sich der nachlässige Umgang mit den eigenen Chancen, und er tat es auch diesmal: Ein schneller Konter 
der Hausherren über links gut eine Viertelstunde vor dem Ende brachte das 2:1 für Burgschwalbach. Schon zuvor hatte die im letz-
ten Jahr so sichere VfB-Abwehr mehrfach gewackelt. In den Schlussminuten, die nicht nur wegen der Temperaturen hitzig verlie-
fen, schenkte man dem Gegner durch einen Ballverlust nach einem Befreiungsschlag noch das dritte Tor.    
Fazit: Aggressiv auftretenden Gegnern, die dem Favoriten mit hohem Einsatz und hoher Laufbereitschaft ein Bein stellen wollen, 
wird unser Team in der kommenden Saison regelmäßig begegnen. Neben der Verbesserung der am Sonntag desaströsen Chancen-
verwertung gilt es, in diesen Spielen den Kampf anzunehmen und die spielerischen Vorteile auf den Platz zu bringen. Außerdem ist 
bei den Standards ist noch viel Luft nach oben. Selten hat Kapitän Mario Weitershagen sinnlosere Wege nach vorne in der vergebli-
chen Hoffnung auf vernünftige Ecken oder Freistoßflanken gemacht. Das Schlusswort gebührt Trainer Walter Reitz: „Vor den Toren 
entscheidet sich Fußball.“ 
TuS Burgschwalbach: Müller - Janz, Kunz, Liguori, Rosam (58. Fuchs) - N. Biebricher, Lauter, Bartels - (75. S. Biebricher) - Haas, 
Heimann (87. Diehl) - Ohlemacher.  Philipp Klappert - Lucas Brenner, Mario Weitershagen, Till Niedergesäß, Tim Zeiler VfB Wissen:
(64. Philipp Bedranowski) - Simon Ebach - Emre Bayram, Alexander Rosin (73. Maik Schnell), Justin Keeler - Fation Foniq (53. Felix 
Bably), Kenny Scherreiks. Schiedsrichter: Robert Depken (Koblenz) - Zuschauer: 160. Tore: 0:1 Kenny Scherreiks (10., Foul-
elfmeter), 1:1 Julian Ohlemacher (45+3., Foulelfmeter), 2:1 Sandro Fuchs (73.), 3:1 Julian Ohlemacher (88.).  

Bezirksliga 
Rheinland-Ost
1.Spieltag

Sonntag, 12.August 2018: 
TuS Burgschwalbach - VfB Wissen 3:1 (1:1)





Das Jahr 2018 scheint aus VfB-Sicht auch durch den Abschied von verdienten Mitgliedern 
gekennzeichnet zu sein. Nach Ted Steilen, Werner Ferfort und Friedel Steinhauer haben 
wir nun die mehr als traurige Pflicht, den Tod unseres ehemaligen Vorsitzenden Rolf 
Voigtländer zu vermelden. Er verstarb am 4.Juni wenige Tage nach seinem 71.Geburtstag 
in Hennef.
Rolf stammte ursprünglich aus Dresden, wo er als Fußballer für den SC Rotation Dresden 
in der Bezirks- und Landesliga aktiv gewesen war. Wie so viele Neubürger (und auch etli-
che VfB-Spieler dieser Jahre) kam er 1990 nach Wissen, wurde schnell zum treuen Be-
sucher im Dr.Grosse-Siegstadion und schon 1991 auch Mitglied im VfB. Dabei blieb es bis 
zum Dezember 1998, als nach Bewältigung der größten Krise der Vereinsgeschichte ein 
neuer Vorstand gesucht wurde.
Mit dem Abschluss des Vergleichsverfahrens war der Weg frei zur Mitgliederversamm-
lung, die am 19.Dezember 1998 nach vier Jahren Pause endlich wieder einen neuen, or-
dentlichen Vorstand wählen konnte. Im Zuge der Bemühungen um den Vergleich hatte 
sich bereits eine rund zehnköpfige Gruppe aus altgedienten VfBern und neu hinzuge-
kommenen Helfern gefunden, die nun den Kern des neuen Vorstandsteams bildete. Für 
ausnahmslos alle Funktionen fanden sich schnell geeignete Kandidaten, nur den Posten 
des 1.Vorsitzenden wollte keiner der Personen übernehmen.
Bei einem Treffen im Vorfeld der Versammlung war auch Rolf Voigtländer dabei, der sein 
Interesse an der Mitarbeit signalisiert hatte. Als er sein Unverständnis darüber äußerte, 
dass niemand als Vorsitzender zur Verfügung stand, wurde er gefragt, ob er selbst denn 
dazu bereit sei – und er sagte spontan zu. So wurde ein Sachse im 85. Jahr des Vereins sein 
insgesamt zehnter Vorsitzender. Der Mut, sich als „unbeschriebenes Blatt“ den Mitglie-
dern zur Wahl zu stellen, fand allgemein Anerkennung und wurde mit dem einstimmigen 
Votum der Versammlung und auch den vier Wiederwahlen in den Folgejahren belohnt.
Wie sich in den folgenden zehn Jahren zeigen sollte, trafen die Mitglieder mit Rolf 
Voigtländer eine ausgesprochen gute Wahl. Sein Motto „Wir wollen solide Arbeit leisten“ 
war kein leeres Versprechen. Er agierte mit großem Engagement und in bestem Einver-
nehmen mit den anderen Mitgliedern des Vorstands, ohne sich jemals in den Vorder-
grund zu spielen. Als es Rolf 2008 aus privaten Gründen nach Hennef zog, näherte sich sei-
ne Amtszeit dem Ende.  Auf der Jahreshauptversammlung im März 2009 übergab er den 
Vorsitz an Hans Buck.
Umso bestürzter waren wir, Anfang Juni von seinem Tod zu erfahren. Unser Mitgefühl gilt 
den Angehörigen in Hennef und in Dresden, unser Dank und unsere Anerkennung einem 
Menschen, der dem VfB in schwierigen Zeiten mit großem persönlichen Einsatz geholfen 
hat. Auch wenn sich Rolf trotz seines Amtes nie in die „erste Reihe“ drängte, wissen alle, 
die im Vorstand mit ihm zusammenarbeiteten, welche Verdienste er sich in seinem zehn 
VfB-Jahren erworben hat. Danke, Rolf !   

Der VfB trauert um seinen ehemaligen Vorsitzenden Rolf Voigtländer





Die Bezirksliga Ost änderte wie in jedem Jahr ihr Gesicht: Aus den A-
Klassen rückten die Spvgg Steinefrenz (Meister Westerwald-Wied), die 
neuformierte SG Arzbach / Nievern (Meister Rhein-Lahn) und unser heu-
tiger Gegner aus Lautzert / Oberdreis nach, der sich trotz einer schwä-
cheren zweiten Saisonhälfte im Fußballkreis Westerwald-Sieg durch-
setzte. Die Spvgg Wirges stieg nach dem Sieg im Entscheidungsspiel zur 
Rheinlandliga auf. Unser Nachbar VfL Hamm und die drei Rhein/Lahn-
Vertreter SG Osterspai, TuS Burgschwalbach und VfL Bad Ems belegten 
die Abstiegsplätze. Soviel zum Stand im Mai.
Dann zog die SG Elbert ihre Mannschaft zurück und bescherte Hamm 
unverhofft den Klassenerhalt. Rund einen Monat vor dem Saisonstart 
änderte sich durch eine überraschende Wende am grünen Tisch die Zu-
sammensetzung der Liga noch einmal. Der SV Windhagen, der sportlich 
eigentlich aus der Rheinlandliga abgestiegen war, erhielt durch eine Ent-
scheidung des Fußballverbandes Rheinland den Platz, der durch den 
Rückzug der Reserve der insolventen TuS Koblenz frei wurde. Nach den 
gültigen Satzungen schien das eigentlich ausgeschlossen, da der Kob-
lenzer Rückzug trotz bereits seit Frühjahr absehbarer Probleme aus 
rechtlichen Gründen erst nach dem Stichtag 1.Juli erfolgte.
Das Präsidium des FVR kassierte mit einem Mehrheitsbeschluß den zu-
vor ergangenen Beschluß seines Spielausschusses. Auf ähnlichem Wege 
hatte bereits die SG Betzdorf vor einigen Jahren den Abstieg vermeiden 
können. Konsequenz der aus sportlicher Sicht nachvollziehbaren, recht-
lich aber höchst fragwürdigen Entscheidung: In der Bezirksliga Ost gab 
es einen weiteren freien Platz. Rein sportlich wäre nun der Absteiger SG 
Osterspai der Gewinner gewesen, hatte aber offenbar kein Interesse. So 
kam der Tabellenvorletzte (!) TuS Burgschwalbach, der den VfB am ver-
gangenen Sonntag mit 3:1 besiegte, mit ganzen fünf Saisonsiegen und 
be-scheidenen 24 Punkten unverhofft zum Klassenerhalt.
Im bereits veröffentlichten Spielplan, der dem VfB ein Auftaktmatch aus-
gerechnet in Windhagen beschert hätte, übernahm Burgschwalbach 
die Termine der Windhagener. So ging es für unsere Mannschaft also am 
ersten Spieltag am vergangenen Sonntag in den Rhein-Lahn-Kreis.

Das neue Gesicht der Bezirksliga Rheinland-Ost





... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
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Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Bezirksliga Rheinland-Ost - Abschlußtabelle 2017-2018

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg -Abschlußtabelle 2017-2018

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 
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allen Heimspielen der 1.Mannschaft

320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich bei:



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Sei fair zum 
23.Mann

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :





Erst zum zweiten Mal nach 2010 gastiert die Spvgg Lautzert / Oberdreis zu einem Spiel gegen die 
ersten Mannschaft des VfB Wissen im Dr.Grosse-Siegstadion. Häufiger waren in früheren Jahren die 
Vergleiche mit der VfB-Reserve in der Kreisliga B2. Am 31.März 2001 reisten die Lautzerter als 
überlegener Spitzenreiter an, mussten sich aber auf dem Hartplatz mit einem 1:1-Unentschieden 
zufrieden geben. Die vier Bilder auf dieser Seite (c: Jürgen Vohl) entstanden bei dieser Begegnung. 
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !
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Die 2.Mannschaft
Nach einer sehr erfolgreichen Vorsaison, die durch eine bärenstarke 
Rückrunde auf dem sechsten Platz der Kreisliga B2 beendet wurde, 
gab es in der Sommerpause einige unerfreuliche Turbulenzen. Der 
Wechsel von Torjäger Philipp Schumacher stand frühzeitig fest und 
war sportlich nachvollziehbar, schließlich versucht es Philipp nun beim 
zwei Klassen höher in der Bezirksliga spielenden VfL Hamm. Dass sich 
aber in der letzten Woche der Wechselfrist Ende Juni drei Stammspie-
ler in Richtung Schönstein verabschiedeten, hatte schon einen faden 
Beigeschmack. Noch am letzten Abend des Juni ließ sich Timo Wirths 
von Sportfreunde-Trainer Marcus Mayer zum Wechsel überreden. Un-
ter Nachbarvereinen, die in der Jugend eine Spielgemeinschaft bilden, 
sollten solche Aktionen, die das Verhältnis zwischen den Clubs nach-
haltig trüben werden, eher nicht passieren.  
Trotzdem kann die Mannschaft von Trainer Mario Siegfried optimis-
tisch in die neue Runde gehen. Der Trainingsbetrieb profitierte von 
den gemeinsamen Einheiten mit der A-Jugend, aus der im kommen-
den Jahr etliche vielversprechende Talente nachrücken werden. Auch 
aus dem Bezirksliga-Kader ist anders als im Vorjahr Unterstützung zu 
erwarten. Die ersten Partien verliefen vielversprechend:

SV Betzdorf-Bruche - VfB Wissen II 0:1 (0:1)
Erstes Pflichtspiel, erster Sieg: In der ersten Runde des Kreispokals ge-
lang der zweiten Mannschaft des VfB Wissen beim Liga-Rivalen SV 
Betzdorf-Bruche ein knapper 1:0-Sieg. Das goldene Tor ging auf das 
Konto von Maik Schmidt, der nach einer guten halben Stunde traf. 
Noch im Mai hatte es an gleicher Stelle zum Ausklang der vergangenen 
Saison eine 2:4-Niederlage gegeben, doch diesmal stand auf dem stau-
bigen Hartplatz die Null.

VfB Wissen II - SV Niederfischbach 4:2 (2:1)
Nach dem 1:0-Erstrundensieg beim SV Bruche überstand man auch 
die zweite Runde im Kreispokal Westerwald-Sieg. Auf eigenem Platz 
setzte sich die Mannschaft von Trainer Mario Siegfried am Dienstag-
abend gegen den SV Niederfischbach mit 4:2 (1:1) durch. Vor allem vor 
der Pause zeigte die VfB-Reserve eine ausgezeichnete Leistung und 
bot den Zuschauern neben großem Einsatz auch spielerische High-
lights. Am Ende war der der Sieg gegen den klassenhöheren Gegner, 
der in der vergangenen Saison immerhin Vizemeister der Kreisliga A ge-
worden war, absolut verdient.
Kaum vier Minuten waren gespielt, als Lukas Deger mit einem Schuss 
an den linken Innenpfosten sein Team in Führung brachte (siehe Foto 
in anhängender Galerie). Trotz drückender Temperaturen ging es 
schwungvoll weiter. Maik Schmidt hatte das 2:0 auf dem Fuß, traf aber 
nur den rechten Pfosten. Auch Max Ebach tauchte nach schnellen An-
griffen zwei Mal vor dem Gästetorwart auf, bleib aber zunächst noch 
zweiter Sieger. Nach rund einer halben Stunde kamen die Niederfisch-
bacher besser ins Spiel und schließlich auch zum 1:1-Ausgleich (32.). 
Wichtig war, dass Maik Schmidt seine Farben mit einem Volleyschuß in 
den rechten Winkel unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff wieder in Front 
brachte.
Und auch in Hälfte Zwei legte der VfB einen Blitzstart hin: Max Ebach er-
höhte nach 48 Minuten auf 3:1. Zwar waren die Gäste während des ge-
samten zweiten Abschnitts feldüberlegen, doch mehr als der 3:2-
Anschlußtreffer eine Viertelstunde vor dem Ende gelang nicht. Mit sei-
nem zweiten Treffer nach einem schnellen Konter machte Max Ebach 
das 4:2 (86.) und damit den Sack endgültig zu. Die unterhaltsame und 
trotz der Temperaturen schnelle Partie stand unter der sicheren Lei-
tung von Schiedsrichter Rudolf Stockschläder aus Herdorf.
Die VfB-Aufstellung: Dennis Schumacher, André Schneider, Jakub Kor-
dowsky (Cherno Barry), Adrian Ueckerseifer, Felix Beib, Valentin Buch 
(Pascal Freudenberg), Jasper Müller, Lukas Deger, Maik Schmidt, Emre 
Bayram, Max Ebach (Marvin Reifenrath). 

SG Mittelhof / Nied. - VfB Wissen 4:2 (2:1)
Zum Punktspielauftakt gab es die erste Niederlage, denn wie schon im 
Vorjahr (damals 3:2) gab man im Derby bei der SG Mittelhof trotz best-
er Gelegenheiten und guter personeller Voraussetzungen alle drei 
Punkte ab. Schon bis zur Pause hätte die VfB-Elf angesichts vieler Top-
Chancen vorentscheidend in Führung liegen können. Letztendlich ent-
schied aber die Effizienz des Gegners im Abschluss. Die Wissener Tref-
fer erzielten Steven Winzenburg zum zwischenzeitlichen 1:1-Aus-
gleich und Jan Pfeifer zum 2:3-Anschlußtreffer.      
Am heutigen Sonntag um 12:30 Uhr geht es gegen die zweite Mann-
schaft der neuen Riesen-SG aus Steineroth, Dauersberg, Gebhards-
hain, Steinebach und Fensdorf darum, mit einem Heimsieg den Fehls-
tart vergessen zu machen und die ersten drei Punkte einzufahren. 

Adrian Uecker-
seifer im Spiel 
gegen Nieder-
fischbach, das 
von Rudolf 
Stockschläder
(oben) geleitet 
wurde

Der 18-
jährige
Felix Beib

Val.
Buch
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Die nächsten Spiele unserer Fußballjugend in den überkreislichen Klassen

Den kompletten Spielplan aller Mannschaften der Jugend-Spielgemeinschaft Wisserland finden Sie unter vfb-wissen.de
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